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Hier finden Sie in der Regel am Mittwoch und am Samstag einen Überblick über
interessante Videobeiträge aus anderen Medien und Veröffentlichungen. Wenn Sie auf
“weiterlesen” klicken, öffnet sich das Angebot und Sie können sich aussuchen, was Sie
anschauen wollen. Die Videohinweise sind auch auf unserer YouTube-Seite als spezielle
Playlist verfügbar. (CG: Christian Goldbrunner)

Hier die Übersicht; Sie können mit einem Klick aufrufen, was Sie interessiert:

Neue Friedensinitiative für die Ukraine: Warum der Vorstoß umstritten ist1.
Brasilien: Lula gegen den Trend in Lateinamerika? | Mit offenen Karten – Im Fokus |2.
ARTE Info
Lula verblüfft Bolsonaro; Serbiens Studentenliste besiegt Vucic; Wahlen in Bulgarien3.
Drewermann Vortrag: Nur durch Frieden bewahren wir uns selber. Gehalten4.
Darmstadt, Orangerie 27.8.26
Beseitigt Israel die Beweise für den Völkermord im Gazastreifen?5.
Jeremy Corbyn: Verständnis, woher wir kommen und wohin wir gehen6.
Michael von der Schulenburg: Niederlage in der Ukraine entlarvt Lügen – Europa7.
verzweifelt
Frankreichs Proteste: Wer steckt hinter den Krawallen? | Talk im Hangar-78.
Palästinensischer Arzt Mazen al-Rantisi mit sichtbaren Spuren von Misshandlung aus9.
israelischem Gefängnis entlassen
Cara MariAnna im Westjordanland: Was sie über Vertreibung, Besatzung und Siedler10.
berichtet
Putin kritisiert Reaktion der EU auf Proteste; CIA spielt Schlüsselrolle im Ukraine-11.
Krieg; Studie widerlegt hohe russische Verluste
„Tod in Abschiebungshaft“: Al Jazeera untersucht Todesfälle von Migranten im ICE-12.
Gefängnis in Adelanto, Kalifornien
Alice Schwarzer über das Ende der „Emma“ | ZIB 2 vom 22.10.202613.
Corona ist vorbei. Die Fragen sind es nicht. | Tom Lausen14.
Kabarett, (Real-)Satire, Comedy und Co.15.

Vorbemerkung: Wir kommentieren, wenn wir das für nötig halten. Selbstverständlich
bedeutet die Aufnahme in unsere Übersicht nicht automatisch, dass wir mit den Aussagen
der jeweils zitierten Beiträge anderer Medien einverstanden sind. Verantwortlich für die
Richtigkeit der zitierten Aussagen sind die jeweiligen Quellen und nicht die
NachDenkSeiten. Sie können uns bei der Zusammenstellung der Videohinweise
unterstützen, indem Sie interessante Fundstücke mit Quellenangabe an die Adresse
videohinweise@nachdenkseiten.de schicken. Bitte senden Sie keine Videos an uns, sondern

https://www.youtube.com/playlist?list=PLpNi0Wmi7L82XpFEBA7a1LWK7MFlsednd
https://www.youtube.com/playlist?list=PLpNi0Wmi7L82XpFEBA7a1LWK7MFlsednd
https://www.nachdenkseiten.de/?p=158184#h01
https://www.nachdenkseiten.de/?p=158184#h02
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nur Links, da wir in dieser Zusammenstellung ausschließlich zitieren und keine Videos
veröffentlichen. Wenn Sie diese Übersicht für hilfreich halten, dann weisen Sie doch bitte
Ihre Bekannten auf diese Möglichkeit der schnellen Information hin.

Neue Friedensinitiative für die Ukraine: Warum der Vorstoß umstritten ist1.
Das Telefonat des finnischen Präsidenten Stubb und des norwegischen
Regierungschefs Störe mit dem russischen Präsidenten Putin ruft geteilte Reaktionen
hervor: Für die einen ist es ein falsches Signal, für die anderen ein
Hoffnungsschimmer. Einigkeit herrscht hingegen in der Erleichterung über die
Feuerpause, die seit gestern in der ukrainischen Frontsadt Oleschky im Bezirk
Cherson gilt. Seit Monaten ist der Ort von Russlands Militär eingeschlossen, etwa
2.000 Menschen, vor allem ältere und Kinder sind nach UN-Angaben noch dort,
hungern und frieren.
Quelle: tagesschau (2,27 Mio. Abonnenten), 28.10.2026

Externer Inhalt

Beim Laden des Videos werden Daten an Youtube übertragen.

Inhalt von Youtube zulassen
Inhalte von Youtube nicht mehr zulassen

Brasilien: Lula gegen den Trend in Lateinamerika? | Mit offenen Karten – Im2.
Fokus | ARTE Info
Brasilien: Mit 4,4 Millionen Stimmen Vorsprung wird Lula, der 80-jährige frühere
Metallarbeiter, zum vierten Mal Staatschef. Sein rechtsextremer Gegner Flávio
Bolsonaro erkennt das Ergebnis nicht an. Die Mobilisierung der Bevölkerung, ein
effizienter digitaler Wahlkampf, eine hohe Wahlbeteiligung und eine
Verfassungsänderung zur Einführung der Fünftagewoche ermöglichten den Sieg.
Magazin (F 2026, 4 Min)
Video auf YouTube verfügbar bis 04/01/2028
Quelle 1: ARTE Mediathek
Quelle 2: ARTE Info (16.800 Abonnenten), 27.10.2026

Externer Inhalt

https://www.youtube.com/watch?v=eMBtLxp6Npg
https://www.arte.tv/de/videos/126925-141-A/mit-offenen-karten-im-fokus/
https://www.youtube.com/watch?v=wDJDP91APWQ
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Beim Laden des Videos werden Daten an Youtube übertragen.

Inhalt von Youtube zulassen
Inhalte von Youtube nicht mehr zulassen

ARTE [Auszüge transkribiert, CG]: „Die Wahl stellt eine Wende auf dem Subkontinent
dar. In Südamerika regierten 2023 in den meisten Staaten linke Parteien. Inzwischen
sind davon Uruguay und Brasilien übrig. Venezuela steht unter der Kontrolle
Washingtons. Die Wende begann mit dem 'libertären' Javier Miley, der in Argentinien
einen Rückgang der Inflation und einen wirtschaftlichen Aufschwung versprach. Dann
wurde in El Salvador Nayib Bukele wiedergewählt, der Verfechter eines
Ausnahmeregimes gegen den Drogenhandel. Und seit 2025 ist Trump bereit, jede
rechte Partei zu unterstützen. Für ihn ist Lateinamerika der Hinterhof der USA im
Einklang mit der Monro Doktrin des 19. Jahrhunderts, umbenannt in Donroe Doktrin.
Seit Trumps erneutem Amtsantritt gewannen bei sieben Wahlen in Ecuador, Bolivien,
Chile, Costa Rica, Kolumbien, Honduras und Peru konservative oder rechte
Kandidaten. In Chile verteidigt Rosé Antonio Kast das Erbe des Diktators Pinochet. In
Peru Keiko Fujimori, das ihres autoritären Vaters. Die USA vereinten sogar acht
Staaten in einem sogenannten 'Schild der Amerikas', einer Sicherheitskoalition zum
Kampf gegen Terrorismus und Drogenhandel und gegen Chinas Einfluss in
Lateinamerika. Im September reiste US-Außenminister Marco Rubio dazu nach
Kolumbien, Ecuador und Peru. Lula schloss sich der Gruppe nicht an im Namen der
Souveränität seines Landes und seines Eintritts für Multilateralismus. Brasilien ist
Gründungsmitglied der BRICS neben Russland, Indien, China und Südafrika. Auf der
Suche nach strategischen Rohstoffen wie Lithium und Kupfer baut Peking seine
Präsenz in der Region aus. China ist der wichtigste Handelspartner Brasiliens. Lulas
Sieg ist auch eine ausgezeichnete Nachricht für den Amazonas Regenwald. Während
seiner Amtszeit ging dort die Waldzerstörung um 46 Prozent zurück. Begrüßt wird sein
Sieg überall von der EU bis zu den Nachbarländern auch von Chile und Peru und von
Kanada und Mexiko unter Claudia Sheinbaum, das seit 2018 eine linke Regierung hat.“

Anmerkung CG: Man sollte sich hierzu auch noch einmal die militärischen
Interventionen, Einmischungen, Regime-Changes etc. in Erinnerung rufen, die von den
USA in Lateinamerika initiiert wurden. Hierzu ein Videohinweis vom September 2022:

Ben Norton (Sept. 2022): „Die USA haben seit 1991 251 militärische Interventionen
durchgeführt, seit 1798 waren es 469. Nach Angaben des Congressional Research
Service hat das US-Militär zwischen 1991 und 2022 mindestens 251 Interventionen
durchgeführt. Washingtons Einmischung im Ausland hat nach dem Ende des Ersten

https://www.nachdenkseiten.de/?p=88185#h01
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Kalten Krieges drastisch zugenommen.“

Hierzu: Brasilien: Lulas Wiederwahl ist ein Sieg für die BRICS-Staaten und
Palästina, eine Niederlage für die USA, Israel und den Dollar
Die historische Wiederwahl von Präsident Lula da Silva in Brasilien ist ein Sieg für die
BRICS-Staaten, Palästina, Lateinamerika und den Globalen Süden sowie ein schwerer
Schlag für die Vereinigten Staaten, Israel und die Hegemonie des Dollars. Ben Norton
erläutert die wichtigsten geopolitischen und wirtschaftlichen Auswirkungen der
brasilianischen Präsidentschaftswahl 2026.
Themen: 0:00 Die Präsidentschaftswahlen in Brasilien 0:30 Die Bedeutung Brasiliens
0:55 Lula vs. Bolsonaro 2:01 Zusammenarbeit im Globalen Süden 3:13 Jair Bolsonaros
Putschversuch 4:52 Die Bolsonaros fliehen in die USA 6:25 Brasiliens staatliche
Ölindustrie 7:25 Seltene Erden und kritische Mineralien 9:03 Zusammenfassung 9:32
Lulas Hintergrund 10:29 Reiche Grundbesitzer finanzieren die Bolsonaros 11:52
BRICS 13:03 Die Dominanz des US-Dollars 13:59 Lula schlug eine BRICS-Währung vor
15:37 Die Idee einer lateinamerikanischen Währung 16:42 US-Imperialismus in
Lateinamerika 17:15 Trumps Zölle 18:28 Einmischung der US-Big-Tech-Unternehmen
in Brasilien 19:29 KI-Propaganda 20:19 Lula unterstützt Palästina 20:54 Die
Bolsonaros lieben Israel 22:30 Sieg für den Globalen Süden 23:22 Seltenerdmetalle in
Brasilien 24:56 Die USA bauen eine neue Lieferkette auf 27:06 Donroe-Doktrin 28:58
Fazit
Geopolitical Economy Report auf X
Ben Norton auf X
[Maschinelle Übersetzung der Videobeschreibung]
[Automatisch synchronisiert: Audiotracks für einige Sprachen wurden automatisch
erstellt. Audiospur – abhängig vom Standort – auswählbar über den Internet-Browser
durch Klick auf das “Zahnrad” oder bei mobilen Endgeräten über die Youtube-App]
Quelle: Geopolitical Economy Report (Ben Norton), 26.10.2026

Ben Norton [Auszüge transkribiert, CG]: Als Präsident Brasiliens veranstaltete Jair
Bolsonaro ständig öffentliche Auftritte, bei denen er von der US-amerikanischen und
der israelischen Flagge umgeben war. Er ist einer der wenigen Staatschefs, die ich in
meinem Leben gesehen habe, die regelmäßig mit ausländischen Flaggen auf der
Bühne erscheinen – ein perfektes Symbol dafür, dass die Familiendynastie der
Bolsonaros die Interessen der USA und Israels über die Brasiliens stellt.

Dazu: Trotz Ermittlungen: Bolsonaro flieht nach Wahlniederlage in Brasilien
offenbar in die USA
Wo ist Flávio Bolsonaro? US-Medien hatten zunächst berichtet, der aus Brasilien

https://x.com/GeopoliticaEcon
https://x.com/BenjaminNorton
https://www.youtube.com/watch?v=xPszorpihmc
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widerrechtlich ausgereiste Präsidentschaftskandidat sei in den USA. Argentinische
Behörden berichten nun, er sei mit seiner Familie nach Ecuador geflogen.
Informationen zu dem Thema aus dem tagesschau24-Update mit Kevin Poweska.
Quelle: tagesschau, 28.10.2026

Externer Inhalt

Beim Laden des Videos werden Daten an Youtube übertragen.

Inhalt von Youtube zulassen
Inhalte von Youtube nicht mehr zulassen

Lula verblüfft Bolsonaro; Serbiens Studentenliste besiegt Vucic; Wahlen in3.
Bulgarien
Lula hat in der Stichwahl um die brasilianische Präsidentschaft einen hauchdünnen
Sieg über Flavio Bolsonaro errungen, während die Studentenliste bei Serbiens
vorgezogener Parlamentswahl einen überraschend deutlichen Sieg über Vučićs Partei
nach 14 Jahren an der Macht erzielte. In dieser Folge analysieren wir Bolsonaros
Weigerung, seine Niederlage einzugestehen, die Bedeutung von Lulas Sieg für die
BRICS, Ursula von der Leyens doppelten Grund zum Feiern und die Frage, ob sich
Serbiens neue Machthaber gegen Russland und den Kosovo wenden werden, während
Bulgarien den entgegengesetzten Kurs einschlägt. Gewinnt Brüssel in Belgrad gerade
in dem Moment, in dem es Sofia zu verlieren beginnt?
The Duran: Folge 2658
00:00:00 Wahlsonntag: Überraschende Ergebnisse in Brasilien und Serbien
00:01:17 Lula schlägt Bolsonaro in einer hauchdünnen Stichwahl
00:04:32 Wahllokale bleiben länger geöffnet und Bolsonaro weigert sich, seine
Niederlage einzugestehen
00:06:54 Ursula gratuliert Lula zum Multilateralismus
00:08:25 Lula, Moskau und das Problem des trojanischen Pferdes in den BRICS
00:09:28 Warum Putin und Xi erleichtert sind, dass Brasilien in den BRICS bleibt
00:12:43 Hat Trumps Unterstützung Bolsonaro den Wahlsieg gekostet?
00:15:54 War die BRICS-Erweiterung ein Fehler?
00:18:41 Lula mit 80 und der wahre Lula
00:19:53 Brasilien trotzt Lateinamerikas Rechtsruck und der Milei-Faktor
00:21:33 Serbien: Die Studentenliste besiegt Vučićs Partei
00:23:11 Der Einfluss von Farbrevolutionen innerhalb der Studentenliste

https://www.youtube.com/watch?v=SlnjXTbXBtI
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00:25:13 Vučićs 14 Jahre zynischer Balancepolitik
00:28:50 Russland-Sanktionen, Kosovo und Bosnien: Was kommt als Nächstes?
00:35:20 Bulgarien wendet sich gegen Brüssel, doch der Euro setzt ihm Grenzen
The Duran Geopolitics Podcast on X [LINK]
Original Video [LINK]
Disclaimer: Read by A.I. Voices. Auto-translated.
Quelle: The Duran Deutsch,

Externer Inhalt

Beim Laden des Videos werden Daten an Youtube übertragen.

Inhalt von Youtube zulassen
Inhalte von Youtube nicht mehr zulassen

Drewermann Vortrag: Nur durch Frieden bewahren wir uns selber. Gehalten4.
Darmstadt, Orangerie 27.8.26
Mit dankbarer Genehmigung der Veranstalter ‪des NachDenkSeiten-Gesprächskreis
Darmstadt.
Buch dazu: Eugen Drewermann, "Nur durch Frieden bewahren wir uns selber. Die
Bergpredigt als Zeitenwende". Erhältlich hier und überall im Buchmarkt.
Drewermann Website
Quelle: Drewermann Kanal, 02.10.2026

Externer Inhalt

Beim Laden des Videos werden Daten an Youtube übertragen.

Inhalt von Youtube zulassen
Inhalte von Youtube nicht mehr zulassen

Beseitigt Israel die Beweise für den Völkermord im Gazastreifen?5.
Während Israel Millionen Tonnen Schutt aus dem palästinensischen Gazastreifen
abtransportiert, warnen Menschenrechtsorganisationen, dass damit auch Tatorte,
menschliche Überreste und Beweise für israelische Verbrechen verschwinden

https://x.com/TheDuranReal
https://www.youtube.com/watch?v=0P2XEjm7ToI
https://www.youtube.com/watch?v=4OSUUgFPoII
https://shop.verlagsgruppe-patmos.de/nur-durch-frieden-bewahren-wir-uns-selber-011428.html
http://drewermann.de
https://www.youtube.com/watch?v=z2PHA7_mFn8
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könnten.
Tel Aviv, das im Rahmen seiner anhaltenden Blockade des Gazastreifens den Zugang
zu den unter israelischer Militärbesatzung stehenden Gebieten kontrolliert, verweigert
unabhängigen internationalen Ermittlern weiterhin den Zugang zu dem belagerten
palästinensischen Gebiet.
Angesichts der Getöteten und der noch immer unter den Trümmern Vermissten sowie
der Zerstörung palästinensischer Häuser und Gemeinden stellt sich nicht nur die
Frage, wie der Gazastreifen wieder aufgebaut werden soll, sondern auch, was als
Beweis für den Völkermord Israels übrig bleiben wird.
TRT ist Teil des türkischen öffentlich-rechtlichen Rundfunks.
[Maschinelle Übersetzung der Videobeschreibung]
Quelle: TRT World (10,3 Mio. Abonnenten), 10.09.2026

Externer Inhalt

Beim Laden des Videos werden Daten an Youtube übertragen.

Inhalt von Youtube zulassen
Inhalte von Youtube nicht mehr zulassen

Jeremy Corbyn: Verständnis, woher wir kommen und wohin wir gehen6.
„Den Frieden gewinnen, nicht den Krieg!“ – unter diesem Motto fand 2026 die vierte
Gewerkschaftskonferenz diesmal in Würzburg statt. In seiner Rede fordert Jeremy
Corbyn eine starke, gemeinsame Bewegung gegen Militarismus, Aufrüstung und
Rassismus.
Corbyn kritisiert steigende Rüstungsausgaben bei gleichzeitigen Kürzungen im
Sozialbereich. Er spricht über das Leid der palästinensischen Bevölkerung, die
Verantwortung westlicher Waffenlieferanten und die Forderung nach einem
Waffenstillstand in der Ukraine. Dabei stellt er die Rolle der Gewerkschaften und die
internationale Solidarität der Beschäftigten in den Mittelpunkt.
Seine zentrale Botschaft: Frieden und soziale Gerechtigkeit gehören zusammen. Wer
eine lebenswerte Zukunft schaffen will, muss Menschen über Grenzen hinweg
verbinden, rassistischer Spaltung entgegentreten und in Gesundheit, Bildung, Wohnen
und den Schutz unseres Planeten investieren.
Die Konferenz wurde von der Rosa-Luxemburg-Stiftung in Kooperation mit der IG
Metall Würzburg veranstaltet und vom Kurt-Eisner-Verein unterstützt.
Rede mit deutschen Untertiteln.

https://www.youtube.com/watch?v=xGq1DuAhf08
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Siehe auch unsere Übersichtsseite mit allen anderen Beiträgen auf der 2 tägigen
Konferenz mit den direkten Sprungstellen aus dem Livestream
Quelle: weltnetzTV, 26.09.2026 WÜRZBURG

Externer Inhalt

Beim Laden des Videos werden Daten an Youtube übertragen.

Inhalt von Youtube zulassen
Inhalte von Youtube nicht mehr zulassen

Michael von der Schulenburg: Niederlage in der Ukraine entlarvt Lügen –7.
Europa verzweifelt
Michael von der Schulenburg ist ein deutscher Abgeordneter des Europäischen
Parlaments, der zuvor 34 Jahre lang als UN-Diplomat tätig war, unter anderem als
Beigeordneter Generalsekretär der Vereinten Nationen.
Prof. Glenn Diesen auf X
Original Video
Disclaimer: Read by A.I. Voices. Auto-translated.
Quelle: Glenn Diesen Deutsch, 26.10.2026

Externer Inhalt

Beim Laden des Videos werden Daten an Youtube übertragen.

Inhalt von Youtube zulassen
Inhalte von Youtube nicht mehr zulassen

Frankreichs Proteste: Wer steckt hinter den Krawallen? | Talk im Hangar-78.
Frankreich erlebt die größten Proteste seit Jahren. Doch wer steht eigentlich hinter
den Demonstrationen und den gewaltsamen Ausschreitungen? Extremismusforscherin
Susanne Schröter unterscheidet zwischen friedlichen Demonstrierenden, Jugendlichen
aus den Banlieues sowie radikalen politischen Gruppen, die die Proteste für ihre
eigenen Ziele nutzen. Autor und Podcaster Ole Nymoen widerspricht einer kulturellen
Erklärung der Gewalt und verweist auf soziale Ungleichheit, Armut und politische

https://weltnetz.tv/video/den-frieden-gewinnen-nicht-den-krieg/
https://www.youtube.com/watch?v=wznKidxUNak
https://x.com/Glenn_Diesen
https://www.youtube.com/watch?v=TkhDWz08VDY
https://www.youtube.com/watch?v=PaonmQl0tiM
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Perspektivlosigkeit.
Quelle: ServusTV On (411.000 Abonnenten), 26.10.2026

Externer Inhalt

Beim Laden des Videos werden Daten an Youtube übertragen.

Inhalt von Youtube zulassen
Inhalte von Youtube nicht mehr zulassen

Die gesamte Sendung ist hier zu finden

Anmerkung CG: Ole Nymoen weist auf soziale Ungleichheit und prekäre
Lebensverhältnisse hin, kritisiert selbstverständlich Gewalt und vergisst auch nicht
Agent Provocateurs zu erwähnen, ohne dieses Phänomen zu verallgemeinern –
Chapeau! Susanne Schröter hat offenbar die jahrelangen Gelbwesten-Proteste und die
einhergehende Polizeigewalt nicht wahrgenommen. Bei den Gelbwesten-Protesten in
Frankreich wurden zahlreiche Menschen durch den Einsatz von Polizeiwaffen so
schwer verletzt, dass sie ein Auge verloren oder eine Hand abgerissen bekamen. Das
ist durch Berichte von Amnesty International, journalistische Recherchen und
dokumentierte Fälle belegt. Die schwersten Verletzungen ereigneten sich vor allem
während der Proteste von Ende 2018 und im Jahr 2019. Besonders umstritten waren
zwei Arten von Polizeiwaffen: Gummigeschosswerfer und sogenannte
Entkesselungsgranaten.

Dazu: Aus Frankreich: Proteste verboten – Europas Weg zur Repression
In diesem Video berichtet der Menschenrechtsanwalt und Journalist Dimitri Lascaris
direkt aus Lyon, wo die Behörden sämtliche Demonstrationen vorübergehend verboten
haben. Nur wenige Wochen zuvor hatte Lascaris in Athen selbst erlebt, wie ein
ähnliches Verbot durchgesetzt wurde und er mehrere Stunden von der Polizei
festgehalten wurde.
Was steckt hinter diesen Maßnahmen – und warum treten sie gerade in einer Zeit
wachsender sozialer und politischer Spannungen auf? Lascaris untersucht die Proteste
in Frankreich, die wirtschaftlichen Belastungen der Bevölkerung und die
zunehmenden Einschränkungen grundlegender Bürgerrechte. Sind die Ereignisse in
Frankreich und Griechenland Einzelfälle – oder zeichnet sich in Europa ein größerer
Wandel ab?

https://www.youtube.com/watch?v=pywlKVvLsN8
https://win.gs/4Bo1Qkc
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Dieses Video wurde von Reason2Resist produziert und am 24. Oktober 2026 auf deren
YouTube-Kanal veröffentlicht. Wir haben es ins Deutsche übersetzt und veröffentlichen
es heute erneut, um in Deutschland und darüber hinaus zur Meinungsbildung zu
diesem Thema beizutragen.
Original-Video (English)
Besuchen Sie unsere Website www.acTVism.org, um das Transkript zu lesen.
ÜBER DIMITRI LASCARIS: Dimitri Lascaris ist Journalist und Rechtsanwalt. Als
Anwalt ist er auf Sammelklagen, internationales Recht und Menschenrechte
spezialisiert. Er war Mitglied der Schattenkabinette der Grünen Parteien Kanadas und
Quebecs. Im Jahr 2020 kandidierte er für den Vorsitz der Grünen Partei Kanadas und
belegte den zweiten Platz. Er ist außerdem Gründer und Herausgeber des YouTube-
Kanals „Reasons 2 Resist with Dimitri Lascaris
Über unser Importprogramm: In diesem Programm veröffentlichen wir Inhalte von
externen Autoren und Journalisten. Dazu gehören sowohl internationale als auch
lokale Inhalte, die nach unserer redaktionellen Meinung in der Medienlandschaft nicht
ausreichend berücksichtigt werden. Die Inhalte spiegeln nicht unbedingt die eigene
redaktionelle Haltung von acTVism Munich wider.
Kapitel: 00:00 – Vor Ort in Lyon 01:03 – Vollständiges Demonstrationsverbot verhängt
02:28 – Gelbwesten & eskalierende Spannungen 03:58 – Sachschäden auf den Straßen
& massive Polizeipräsenz 07:58 – Parallelen bei der Unterdrückung: Von Athen bis
Frankreich 10:24 – Gebrochene Wahlversprechen & Sparpolitik 2027 14:40 – Die
Normalisierung des Abbaus bürgerlicher Freiheiten 15:15 – Der Anschlag von Trappes
& die Instrumentalisierung des „Terrors“ 18:28 – Wie geht es weiter?
Quelle: acTVism Munich (176.000 Abonnenten), 28.10.2026

Externer Inhalt

Beim Laden des Videos werden Daten an Youtube übertragen.

Inhalt von Youtube zulassen
Inhalte von Youtube nicht mehr zulassen

Palästinensischer Arzt Mazen al-Rantisi mit sichtbaren Spuren von9.
Misshandlung aus israelischem Gefängnis entlassen
Ein palästinensischer Arzt, der jahrzehntelang arme Menschen kostenlos behandelt
hatte, wurde mit sichtbaren Verletzungen aus einem israelischen Gefängnis entlassen,
nachdem er mehr als vier Monate ohne Anklage hinter Gittern verbracht hatte. Der 71-

https://www.youtube.com/watch?v=pL5qRxpkVVU
https://www.youtube.com/watch?v=3Xl-20OPtxw
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jährige Dr. Mazen al-Rantisi war im Juni in seinem Haus im besetzten Westjordanland
festgenommen worden. Nach seiner Freilassung berichtete er von Schlägen, Folter,
verweigerter medizinischer Versorgung und harten Haftbedingungen.
[Maschinelle Übersetzung der Videobeschreibung]
Quelle: TRT World, 26.10.2026

Externer Inhalt

Beim Laden des Videos werden Daten an Youtube übertragen.

Inhalt von Youtube zulassen
Inhalte von Youtube nicht mehr zulassen

Hierzu auch auf den NachDenkSeiten das Interview zur Situation des von Israel
inhaftierten Dr. Mazen Rantisi (August 2026)

Hierzu auch von Middle East Eye: "Israeli forces release Palestinian 'doctor of the
poor' with visible signs of abuse"

Cara MariAnna im Westjordanland: Was sie über Vertreibung, Besatzung und10.
Siedler berichtet
Drei Jahre nach dem 7. Oktober 2023 richtet dieses Gespräch den Blick auf die
Situation der Palästinenser. Vor allem im Westjordanland. Was bedeutet Besatzung im
Alltag? Wie verändern Siedlungen und Vertreibung das Leben der Menschen? Und was
erfährt eine amerikanische Journalistin, wenn sie selbst hinfährt und mit den
Betroffenen spricht?
Die amerikanische Journalistin Cara Marianna wollte nicht länger aus der Ferne
beobachten. 2024 reiste sie selbst nach Palästina und ins Westjordanland. Ihr Ziel:
nicht über Palästinenser zu sprechen, sondern ihnen zuzuhören und ihre Stimmen
einem westlichen Publikum zugänglich zu machen.
Im Gespräch berichtet Cara Marianna von ihren Reisen nach Jerusalem, Bethlehem
und Hebron, von Flüchtlingslagern, Beduinengemeinschaften und Dörfern. Sie erzählt
von Kindern, Bauern, Aktivisten und einer über 90-jährigen Palästinenserin, deren
Erinnerungen bis ins Jahr 1948 zurückreichen. Aus persönlichen Begegnungen
entsteht ein Gespräch über Geschichte, Besatzung, Siedlungen, Vertreibung und die
Frage, welche politische Zukunft Palästina haben könnte.
Im Gespräch mit Cara Marianna geht es um: warum sie selbst nach Palästina reiste;

https://www.youtube.com/watch?v=3cKty3-M_vA
https://www.nachdenkseiten.de/?p=154966
https://www.nachdenkseiten.de/?p=154966
https://www.middleeasteye.net/live-blog/live-blog-update/israeli-forces-release-palestinian-doctor-poor-visible-signs-abuse
https://www.middleeasteye.net/live-blog/live-blog-update/israeli-forces-release-palestinian-doctor-poor-visible-signs-abuse
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ihr Projekt „Palestinian Voices“; ihre erste Begegnung mit einer Zeitzeugin von 1948;
Jerusalem, Bethlehem und Hebron; Bewegungsfreiheit und Kontrollpunkte im
Westjordanland; Begegnungen mit palästinensischen Kindern; Siedlungen und
Außenposten; Beduinengemeinschaften und ländliche Dörfer; Flüchtlingslager und
generationenlange Vertreibung; Deutschlands und Amerikas Unterstützung für Israel;
Cara Mariannas Bewertung der Lage im Westjordanland; ihre Sicht auf den 7. Oktober
und die Hannibal-Direktive; Besatzung, Haft und Widerstand; Sanktionen und
internationaler Druck; ihre Vorstellung einer politischen Lösung
„As an American, I couldn’t sit still anymore.“ – Cara Marianna
Besonders eindrücklich sind Cara Mariannas Begegnungen mit Menschen vor Ort.
Gleich zu Beginn ihrer Reise trifft sie eine ältere Palästinenserin, die sich daran
erinnert, wie sie 1948 als 14-Jährige unter einem Olivenbaum saß und plötzlich eine
lange Kolonne vertriebener Menschen auf sich zukommen sah.
Cara Marianna beschreibt außerdem einen starken Kontrast zwischen neugierigen
Kindern in Bethlehem und Kindern in ländlichen Gemeinden, die nach ihrer
Beobachtung von Gewalt und Angst geprägt sind. Einige Kinder stellen ihr eine
überraschend direkte Frage: „Palestine or Israel?“
Zum Ende des Gesprächs werden Cara Mariannas Schlussfolgerungen deutlich
politischer. Sie spricht über Sanktionen, internationalen Druck, Widerstand und ihre
Vorstellung eines gemeinsamen demokratischen Staates.
Kapitel: 00:00 – Intro & Vorschau 02:47 – Beweggründe für die Reise ins
Westjordanland 06:17 – Recherche vor Ort & erste Kontakte 08:26 – Begegnung mit
einer Zeitzeugin von 1948 in Ost-Jerusalem 12:47 – Einreise über die Allenby-Brücke &
die Lage im Westjordanland 14:33 – Siedlerkolonialismus & Völkerrecht 17:06 –
Eindrücke und Begegnungen mit Kindern 20:52 – Kontrollpunkte, Überwachung &
Repression 22:04 – Siedlergewalt und die Rolle der Armee in Kissan 25:31 – Arbeit mit
„Go Palestine“ in Hebron 27:00 – Die Situation der Beduinen & Masafer Yatta 32:38 –
Westliche Politik & Reaktionen 34:01 – Das Leben und der Alltag in den
Flüchtlingslagern 38:20 – Zerstörung von Kultur und Identität 39:19 – Der 7. Oktober
& Inhaftierungen im Westjordanland 43:20 – Handlungsoptionen: Was kann die
internationale Gemeinschaft tun? 46:12 – Parallelen zu Südafrika & Nelson Mandela
Hinweis: Dieses Interview dient der politischen Meinungsbildung und freien
Meinungsäußerung gemäß Art. 5 GG. Alle Audio-Synchronisationen sind von YouTube
mithilfe von KI erzeugt.
Quelle: Patrik Baab, 10.10.2026

Externer Inhalt

https://www.youtube.com/watch?v=tznQr932p2M


Videohinweise am Mittwoch | Veröffentlicht am: 28. Oktober 2026 |
13

NachDenkSeiten - Videohinweise am Mittwoch | Veröffentlicht am: 28. Oktober 2026 | 13

Beim Laden des Videos werden Daten an Youtube übertragen.

Inhalt von Youtube zulassen
Inhalte von Youtube nicht mehr zulassen

Das Original-Video in Englisch ist hier zu finden.

Putin kritisiert Reaktion der EU auf Proteste; CIA spielt Schlüsselrolle im11.
Ukraine-Krieg; Studie widerlegt hohe russische Verluste
Ein bedeutender Artikel in The Atlantic bestätigt, was The Duran seit Jahren vertritt:
Die CIA steht im Zentrum der ukrainischen Geheimdienstaktivitäten, Zielauswahl und
Drohnenkampagne, und diese Rolle ist unter Donald Trump und CIA-Direktor John
Ratcliffe gewachsen. Alexander analysiert dieses Eingeständnis zusammen mit Elon
Musks Aussage, dass die ukrainische Front ohne Starlink zusammenbrechen würde,
Putins Dementi jeglicher Beteiligung an den Protesten in Europa und einer Studie der
finnischen Verteidigungsuniversität, die westliche Behauptungen über russische und
ukrainische Verluste infrage stellt. Wenn Washington die Kampagne steuert und die
Verlustzahlen beeinflusst, wie viel von dem, was der Westen über diesen Konflikt
glaubt, ist dann tatsächlich wahr?
Folge 2058
00:00:00 Enthüllungen von The Atlantic, Musk und Putin
00:00:40 Putin bestreitet jegliche Beteiligung an den Protesten in Europa
00:04:54 The Atlantic über die Rolle der CIA in der Ukraine
00:07:56 Die Unterstützung der CIA wuchs unter Trump und Ratcliffe
00:09:45 Putins Warnung von 2024 zu Langstreckenraketen
00:12:47 Storm Shadow und US-Lenktechnologie
00:16:32 Warum die Drohnen- und Raketenoffensive scheiterte
00:18:36 Warum der Artikel in The Atlantic gerade jetzt erscheint
00:19:53 Russlands Angriffskampagne in der gesamten Ukraine
00:24:46 Gegenseitige Schuldzuweisungen in Washington und die Parallele zu den
Sanktionen
00:30:55 Ratcliffes wachsender Einfluss auf Trump
00:38:02 Musk sagt, die Ukraine habe Starlink missbräuchlich genutzt
00:46:26 Musk räumt ein, dass die Ukraine von Starlink abhängig ist
00:52:50 Könnte Washington den Konflikt morgen beenden
00:55:52 Kann man westlichen Verlustzahlen vertrauen
00:57:33 Finnische Studie stellt Behauptungen über russische Verluste infrage
01:06:30 Zweifel an den Zahlen von Mediazona

https://www.youtube.com/watch?v=iWfYm_hrFro
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01:16:48 Putins mutmaßliche Ziele östlich des Dnepr
01:21:18 Warum eine Überquerung des Dnepr nahezu unmöglich ist
01:25:29 Aktuelle Lage an der Front
The Duran Geopolitics Podcast on X [LINK]
Original Video
Disclaimer: Read by A.I. Voices. Auto-translated.
Quelle: The Duran Deutsch

Externer Inhalt

Beim Laden des Videos werden Daten an Youtube übertragen.

Inhalt von Youtube zulassen
Inhalte von Youtube nicht mehr zulassen

„Tod in Abschiebungshaft“: Al Jazeera untersucht Todesfälle von Migranten12.
im ICE-Gefängnis in Adelanto, Kalifornien
Seit Beginn der zweiten Amtszeit von Präsident Donald Trump sind mindestens 59
Menschen in ICE-Gewahrsam gestorben – die höchste Zahl seit mehr als einem
Jahrzehnt. Viele Todesfälle stehen im Zusammenhang mit medizinischer
Vernachlässigung, darunter vier von fünf jüngsten Todesfällen im kalifornischen
Adelanto Processing Center, wie aus einem Bericht des Generalstaatsanwalts aus dem
Jahr 2026 hervorgeht. Die Sendung „Fault Lines“ von Al Jazeera English untersuchte
in der neuen Dokumentation „Dying in Detention“ die Todesfälle in der Einrichtung,
die vom privaten Gefängnisbetreiber GEO Group betrieben wird.
„Die GEO Group hat mit der Inhaftierung von Einwanderern Gewinne in Höhe von
über einer Milliarde Dollar erzielt. Sie hat mehr als eine Million Dollar gespendet …,
um die Wiederwahl von Donald Trump zu unterstützen“, sagt Korrespondentin
Natasha Del Toro. „Das wirft für uns viele Fragen hinsichtlich der Beziehung zwischen
der GEO Group und der Bundesregierung sowie einiger dieser Interessenkonflikte
auf.“
[Maschinelle Übersetzung der Videobeschreibung]
Quelle: Democracy Now! (3,42 Mio. Abonnenten), 23.10.2026

Externer Inhalt

https://x.com/TheDuranReal
https://www.youtube.com/watch?v=rWT4Tpk5X2U
https://www.youtube.com/watch?v=atV8jZAJGrE
https://www.youtube.com/watch?v=GgKCoqacy5E
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Beim Laden des Videos werden Daten an Youtube übertragen.

Inhalt von Youtube zulassen
Inhalte von Youtube nicht mehr zulassen

Alice Schwarzer über das Ende der „Emma“ | ZIB 2 vom 22.10.202613.
Alice Schwarzer sprach über das Ende des Frauenmagazins "Emma", über
Feminismus, Krieg und das Kopftuch.
Die Feministin Alice Schwarzer erklärte, warum sie die Zeitschrift "Emma" nach 50
Jahren beendet und weshalb sie ihre politischen Positionen nicht weitergeben will. Sie
verteidigte ihre Haltung zum Kopftuch und ihre Forderung nach
Friedensverhandlungen im Ukraine-Krieg. Provokation sei für sie ein Mittel, um
Aufmerksamkeit für feministische Anliegen zu schaffen, so Schwarzer.
Quelle: Zeit im Bild (89.700 Abonnenten), 23.10.2026

Externer Inhalt

Beim Laden des Videos werden Daten an Youtube übertragen.

Inhalt von Youtube zulassen
Inhalte von Youtube nicht mehr zulassen

Lesen Sie hierzu auch auf den NachDenkSeiten von Anette Sorg: „Emma tritt ab und
die taz tritt nach“

Corona ist vorbei. Die Fragen sind es nicht. | Tom Lausen14.
Corona ist vorbei. Die Fragen sind es nicht. Wer traf während der Pandemie die
entscheidenden Entscheidungen? Wer überprüfte die Maßnahmen und ihre Folgen?
Und wer übernimmt heute die Verantwortung?
In ihrem neuen Buch „Fünf Minuten gegen die Macht“ nehmen Ulrike und Tom Lausen
die politische Aufarbeitung der Corona-Jahre unter die Lupe. Als Sachverständiger der
Enquete-Kommission des Bundestages erlebt Tom Lausen die Befragungen aus
nächster Nähe. Dabei stellen sich grundlegende Fragen nach wissenschaftlichen
Erkenntnissen, politischen Entscheidungen und staatlicher Verantwortung.
Ein Blick hinter die Kulissen der Corona-Aufarbeitung – und auf die Frage, ob
tatsächlich alles so alternativlos war, wie damals behauptet wurde.

https://www.youtube.com/watch?v=R0S1ZBFL-C8
https://www.nachdenkseiten.de/?p=158072
https://www.nachdenkseiten.de/?p=158072
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Das Buch von Tom Lausen, Ulrike Lausen "5 MINUTEN GEGEN DIE MACHT – Was
über Corona ans Licht kommt – und was im Protokoll verschwinden soll" erhalten Sie
bei Ihrem Buchhändler vor Ort oder beispielsweise via Buchkomplizen
Quelle: Westend Verlag, 25.10.2026

Externer Inhalt

Beim Laden des Videos werden Daten an Youtube übertragen.

Inhalt von Youtube zulassen
Inhalte von Youtube nicht mehr zulassen

Kabarett, (Real-)Satire, Comedy und Co.15.
Richard David Precht und die Corona-Impfung
Quelle: _horizont_, 24.10.2026

Externer Inhalt

Beim Laden des Videos werden Daten an Youtube übertragen.

Inhalt von Youtube zulassen
Inhalte von Youtube nicht mehr zulassen

Lesen Sie hierzu auch auf den NachDenkSeiten von Marcus Klöckner: Wie wäre
es damit, bei den Querdenkern um Verzeihung zu bitten, Herr Precht?

Ist FRIEDEN jetzt EXTREMISTISCH? Merz, BILD & der Kampf gegen
Andersdenkende | Wahrheits-Schau #34
In der aktuellen Folge der Wahrheits-Schau nehmen sich Diether Dehm und die
Redaktion erneut die politischen Schlagzeilen, medialen Narrative und
Widersprüche des Zeitgeschehens vor: von der Debatte über angeblichen
Extremismus bei linken Parteien und Friedensbewegungen über die Rolle der
BILD-Zeitung und des Verfassungsschutzes bis hin zu Friedrich Merz, der
Wehrpflicht und den internationalen Bemühungen um Frieden in der Ukraine.
Im Mittelpunkt steht diesmal die Frage: Wer entscheidet eigentlich, was

https://www.buchkomplizen.de/5-minuten-gegen-die-macht.html
https://www.youtube.com/watch?v=mgzb_dUm93Q
https://www.youtube.com/watch?v=3wXk5wKL7TQ
https://www.nachdenkseiten.de/?p=158059
https://www.nachdenkseiten.de/?p=158059
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extremistisch ist? Wenn Gespräche zwischen politischen Gegnern, Kritik an
Aufrüstung oder Forderungen nach Frieden plötzlich unter Extremismusverdacht
geraten, stellt sich die Frage nach den Grenzen der Meinungsfreiheit und dem
Zustand der demokratischen Debattenkultur.
Zum Abschluss spricht Diether Dehm mit Klaus Hartmann über die politischen
Entwicklungen und die Frage, welche Rolle unabhängiges Denken und
friedenspolitisches Engagement in einer zunehmend polarisierten Gesellschaft
spielen.
Quelle: Diether Dehm, 27.10.2026

Externer Inhalt

Beim Laden des Videos werden Daten an Youtube übertragen.

Inhalt von Youtube zulassen
Inhalte von Youtube nicht mehr zulassen

Die DNA der Union
Quelle: _horizont_, 25.10.2026

Externer Inhalt

Beim Laden des Videos werden Daten an Youtube übertragen.

Inhalt von Youtube zulassen
Inhalte von Youtube nicht mehr zulassen

Der neue Ukraine-Beauftragte? �� �
Maschek redet drüber, wie Christian Stocker anlässlich des „Herbsts der
Entscheidungen“ auf der großen europäischen Bühne ankommt: Kaum trifft er
auf Ursula von der Leyen, wird er auch schon wieder dezent vom Podium
komplimentiert. Doch davon lässt sich niemand aufhalten – prompt wird er zum
neuen EU-Ukraine-Beauftragten auserkoren! Rückendeckung folgt prompt von
Friedrich Merz, António Costa und Emmanuel Macron. Auch wenn Stocker
zwischendurch noch rätseln muss, warum die Ukraine-Flagge verdächtig nach
Niederösterreich aussieht und Wien an Dänemark erinnert. Donald Trump

https://www.youtube.com/watch?v=OTxNMpq60oc
https://www.youtube.com/watch?v=gUioiYmXANc
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wiederum lässt sich davon freilich überhaupt nicht beeindrucken – schon gar
nicht im Gespann mit Mike Tyson.
Live synchronisiert und parodiert von Robert Stachel und Peter Hörmanseder.
Dieser Clip wurde im Rahmen der ORF-Sendung "Willkommen Österreich"
ausgestrahlt (WOE_688). Willkommen Österreich ist die erfolgreichste satirische
Late-Night-Show Österreichs, präsentiert vom legendären Duo Dirk Stermann
und Christoph Grissemann.
Quelle: Maschek (96.800 Abonnenten), 20.10.2026

Externer Inhalt

Beim Laden des Videos werden Daten an Youtube übertragen.

Inhalt von Youtube zulassen
Inhalte von Youtube nicht mehr zulassen

https://www.youtube.com/watch?v=OLSBjMKDv1A

